
Ergänzende Informationen zum Memorandum mit dem Stand März 2025

BETEILIGUNGSANGEBOT
»KAPITALERHÖHUNG 2026 - CAV SONNE UND WIND CHANCEN III«
DER CAV SONNE UND WIND CHANCEN III GMBH & CO KG
Stand: März 2026



Hinweis

Bei den vorliegenden ergänzenden Informationen zum Memorandum handelt es sich nicht um einen Ver-
kaufsprospekt nach dem Vermögensanlagengesetz. Aufgrund dessen ist eine Prüfung der Vollständigkeit 
einschließlich einer Prüfung der Kohärenz und Verständlichkeit dieser Informationen durch die Bundes-
anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht nicht erfolgt. Es werden maximal 20 Anteile der Vermögensanlage 
angeboten.
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VORWORT

Die Energiemärkte befinden sich in einem tiefgreifenden Strukturwan-
del und eröffnen attraktive Chancen für unternehmerische Investo-
ren. Der anhaltend hohe Ausbau von Wind- und Solarenergie, zuletzt 
mit rund 16,4 GWp jährlich neu installierter Photovoltaikleistung in 
Deutschland, trifft auf strukturelle Veränderungen im Energiemarkt: 
steigende Volatilität der Strompreise, wachsende Netzanforderungen 
sowie die Bedeutung von Speicher- und Flexibilitätslösungen.

Dadurch differenziert sich der Markt. Ein klassisches Kaufen und Hal-
ten reicht meist nicht mehr aus. Während standardisierte Investments 
unter Druck geraten, entstehen überdurchschnittliche Renditechancen 
dort, wo aktives Management, technisches Know-how und schneller 
Marktzugang erforderlich sind.

Der „CAV Sonne und Wind Chancen III“ verfolgt einen konsequent unternehmerischen In-
vestmentansatz. Im Fokus stehen Sondersituationen bei Bestandsanlagen (Zweitmarkt), die 
aufgrund technischer, wirtschaftlicher oder struktureller Faktoren mit Abschlägen erwor-
ben werden können. Durch technische Optimierung, Restrukturierung oder Repowering 
lassen sich diese Investments wieder „auf Spur bringen“, weiterentwickeln und zusätzliche 
Wertpotenziale heben. Die technologische Entwicklung, insbesondere in der Windenergie 
mit deutlich gesteigerten Anlagenleistungen, unterstreicht die Attraktivität des Ansatzes.

Ergänzend gewinnen Marktsegmente wie Batteriespeicher und flexible Vermarktungsmo-
delle für Grünstrom an Bedeutung. Sie stabilisieren die Energiesysteme und eröffnen zu-
sätzliche Ertragsquellen sowie Diversifikationsmöglichkeiten im Portfolio.

Vor dem Hintergrund des hohen Investoreninteresses und unseres Zu-
gangs zu attraktiven Investitionsmöglichkeiten haben wir uns zu einer 
frühzeitigen Kapitalerhöhung entschieden. Ziel ist es, das Portfolio aus-
zubauen, Opportunitäten konsequent zu nutzen und die Diversifikation 
weiter zu stärken.

Als Gründungskommanditistin stellt die Grüne Sachwerte Treuhand GmbH 
aus Bremen die treuhänderische Anlegerverwaltung sicher und wirkt auf 
die inhaltliche Ausrichtung der Gesellschaft ein. Mit über 20 Jahren Markt-
erfahrung steht eine ausgewogene Kombination aus Renditechancen, 
ökologischer Wirkung und stabiler Risikostreuung im Mittelpunkt der In-
vestmentstrategie.

Mit unserer langjährigen Erfahrung bei Erneuerbaren Energien und im Zweitmarkt verfü-
gen wir über die Expertise, Marktineffizienzen frühzeitig zu identifizieren und in nachhaltige 
Wertsteigerung zu überführen.

Die Kapitalerhöhung ermöglicht Ihnen, sich an einem bestehenden Portfolio zu beteiligen, 
sich im wandelnden Energiemarkt zu positionieren und von den daraus entstehenden 
Chancen eines aktiven, wertorientierten Investmentansatzes zu profitieren.

Andreas Roth Thomas Hartauer Hubertus Päffgen Michael Horling Sandra Horling
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ERKLÄRUNG DER CAV SONNE UND WIND 
CHANCEN III GMBH & CO KG

Die Gesellschafterversammlung der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG hat 
im Umlaufverfahren am 10. März 2026 beschlossen, dass das Kommanditkapital der Ge-
sellschaft bis zum 31. Dezember 2026 um bis zu weitere Euro 5.000.000 (Pflichteinlage) 
zu erhöhen (»Kapitalerhöhung 2026«). Je Euro 1.200 der Pflichteinlage von Kommandit-
kapital, das im Rahmen der Kapitalerhöhung 2026 gezeichnet wird, gewährt eine Stimme 
in den Gesellschafterversammlungen. Die im Handelsregister einzutragende Hafteinlage 
entspricht 1 % der Pflichteinlage. Diese Maßnahme soll insbesondere zum Ausbau des 
Portfolios und damit zu einer weiteren Risikostreuung führen. Auch der Anteil fixer Kosten 
an den Erträgen kann damit weiter verringert werden.

Das Angebot der Kapitalerhöhung 2026 ist auf 20 Anteile beschränkt.

Die Kapitalerhöhung 2026 soll durch das Angebot einer Beteiligung als Kommanditist oder 
Treugeber an der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG erfolgen.

Maßgeblich für das Angebot der Beteiligung im Rahmen der »Kapitalerhöhung 2026« 
ist das Memorandum „Beteiligungsangebot »CAV Sonne und Wind Chancen III« der  
CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG“ vom März 2025 in der Fassung des Nach-
trags Nr. 1 vom 14. November 2025 unter Berücksichtigung der folgenden Ergänzungen 
bzw. Änderungen:
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INFORMATIONEN ZUR BISHERIGEN GESCHÄFTSTÄTIG-
KEIT DER CAV SONNE UND WIND CHANCEN III GMBH  
& CO KG

Realisierte Investitionen

Aktuell hat die CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG an die Zielgesellschaft,  
CAV S+W Chancen 3. Betriebs GmbH & Co KG, Finanzierungen durch Erhöhungen ihres Kommandit-
kapitals in Höhe von Euro 891.000 vergeben.

Aufgrund dessen konnte die Zielgesellschaft ein breit gestreutes Portfolio mit Beteiligungen an  
vier Solar- und zehn Windenergiebeteiligungen aufbauen.

Projekt EEG-Ende Strategieansatz

1 Solarprojektentwicklungen in Deutschland und  
Italien I Pipeline mit 201 MWp an 21 Standorten I  
besteht aus 21 PV-Anlagen

- Projektentwicklung

2 Windpark in Brandenburg I 30 MW I  
besteht aus 20 Windenergieanlagen

2023 Weiterbetrieb + Repowering

3 Windprojektentwicklung in Bayern I  
Pipeline mit 330 MW an neun Standorten I  
besteht aus 45 Windenergieanlagen

- Projektentwicklung

4 Windpark in Sachsen I 16,5 MW I  
besteht aus elf Windenergieanlagen

2020 Weiterbetrieb + Repowering

5 Windportfolio in Niedersachsen I  
13,5 MW an zwei Standorten I 
besteht aus neun Windenergieanlagen

2022 Weiterbetrieb + Repowering

6 Windpark in Schleswig-Holstein I 7,5 MW I  
besteht aus fünf Windenergieanlagen

2021 Weiterbetrieb + Verkauf

7 Windpark in Schleswig-Holstein I 8 MW I  
besteht aus vier Windenergieanlagen

2022 Weiterbetrieb + Verkauf

8 Solarpark im Saarland I 15,2 MWp 2046 Marktentwicklungen

9 Solarportfolio in Spanien I  
4,3 MWp an drei Standorten I  
besteht aus drei PV-Anlagen

2028 Weiterbetrieb + Verkauf

10 Windpark in Schottland I 7,5 MW 2031 Weiterbetrieb + Verkauf

11 Solarpark in Frankreich I 18,2 MWp I  
besteht aus zwei PV-Anlagen

2031 Umstrukturierung

12 Windportfolio in Thüringen, Brandenburg und  
Mecklenburg-Vorpommern I 61,5 MW an vier  
Standorten I besteht aus 41 Windenergieanlagen

2023 Weiterbetrieb + Repowering

13 Windpark in Brandenburg  I 16 MW I  
besteht aus acht Windenergieanlagen

2022 Weiterbetrieb + Repowering

14 Windpark in Portugal I 18,2 MW I  
besteht aus 14 Windenergieanlagen

2025 Weiterbetrieb + Repowering
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INFORMATIONEN ZUR BISHERIGEN GESCHÄFTSTÄTIGKEIT DER CAV SONNE UND WIND CHANCEN III GMBH & CO KG
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INFORMATIONEN ZUR BISHERIGEN GESCHÄFTSTÄTIGKEIT DER CAV SONNE UND WIND CHANCEN III GMBH & CO KG

Beteiligungsangebot »Kapitalerhöhung 2026 - CAV Sonne und Wind Chancen III« der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG

Bisherige wirtschaftliche Entwicklung der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH  
& Co KG

Geschäftsgang 2025

Laut der internen betriebswirtschaftlichen Auswertung der Finanzbuchhaltung (BWA) der Emittentin sind im 
Geschäftsjahr 2025 bis zum Stichtag 31. Dezember 2025 Aufwendungen in Höhe von ca. Euro 68.462 angefal-
len. Diesen Aufwendungen standen Zinserträge von insgesamt ca. Euro 328 gegenüber. Hieraus resultiert ein 
Geschäftsergebnis der Emittentin vor Steuern von ca. Euro -68.134.

Geschäftsgang 2026

Im laufenden Geschäftsjahr 2026 sind laut der internen betriebswirtschaftlichen Auswertung der Finanzbuch-
haltung (BWA) der Emittentin bis zum Stichtag 18. März 2026 Aufwendungen in Höhe von ca. Euro 38.826 an-
gefallen. Diesen Aufwendungen standen Zinserträge von insgesamt ca. Euro 669 gegenüber. Hieraus resultiert 
ein Geschäftsergebnis der Emittentin vor Steuern von ca. Euro -38.157.

Bisherige wirtschaftliche Entwicklung der Zielgesellschaft - CAV S+W Chancen  
3. Betriebs GmbH & Co KG

Geschäftsgang 2025

Laut der internen betriebswirtschaftlichen Auswertung der Fi-
nanzbuchhaltung (BWA) der Zielgesellschaft der Emittentin,  
CAV S+W Chancen 3. Betriebs GmbH & Co KG, sind im  
Geschäftsjahr 2025 bis zum Stichtag 31. Dezember 2025 Auf-
wendungen in Höhe von ca. Euro 6.323 angefallen. Diesen Auf-
wendungen standen Zinserträge von insgesamt ca. Euro 65 
gegenüber. Hieraus resultiert ein Geschäftsergebnis der Zielge-
sellschaft der Emittentin vor Steuern von ca. Euro -6.258.

Geschäftsgang 2026

Im laufenden Geschäftsjahr 2026 sind laut der internen betriebs-
wirtschaftlichen Auswertung der Finanzbuchhaltung (BWA) der 
Zielgesellschaft der Emittentin bis zum Stichtag 18. März 2026 
Aufwendungen in Höhe von ca. Euro 2.225 angefallen. Diesen 
Aufwendungen standen Zinserträge und neutrale Erträge von 
insgesamt ca. Euro 16.137 gegenüber. Hieraus resultiert ein Ge-
schäftsergebnis der Zielgesellschaft der Emittentin vor Steuern 
von ca. Euro 13.912.
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INFORMATIONEN ZUR BISHERIGEN GESCHÄFTSTÄTIGKEIT DER CAV SONNE UND WIND CHANCEN III GMBH & CO KG

Beteiligungsangebot »Kapitalerhöhung 2026 - CAV Sonne und Wind Chancen III« der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG

Investitions- und Finanzierungsplan (PROGNOSE)

Der nachstehende Investitions- und Finanzierungsplan geht von der vollständigen Zeichnung des Emissions-
volumens aus und stellt die hierzu geplante Mittelverwendung unter Berücksichtigung der Emissionskosten 
während der Investitionsphase dar.

Betrag Prozent

Emissionsvolumen 5.000.000 € 100 %

Konzeption, Rechtsberatung,  
Gestaltung, Druck, Marketing 30.000 € 0,60 %

Kosten der Kapitaleinwerbung 200.000 € 4,00 %

Liquiditätsreserve 10.000 € 0,20 %

Investitionsvolumen brutto 4.760.000 € 95,20 %

 
Unter der Position »Emissionsvolumen« ist das Kommanditkapital der Gesellschaft ausgewiesen, das bis zum 
31. Dezember 2026 aufgrund der beschlossenen Kapitalerhöhung 2026 vollständig neu platziert werden soll.

Die Position »Konzeption, Rechtsberatung, Gestaltung, Druck, Marketing« beinhaltet die Aufwendungen für 
die Konzeption der Kapitalanlage, die Gestaltung und den Druck der Emissionsunterlagen sowie das weitere 
Marketing.

Unter der Position »Kosten der Kapitaleinwerbung« sind die Aufwendungen der Emittentin für den Vertrieb 
der angebotenen Kommanditbeteiligung ausgewiesen, die sich prozentual dem tatsächlichen Emissionsvolu-
men anpassen. Die Gesellschaft wird für unerwartete Aufwendungen eine Liquiditätsreserve bilden (Position 
»Liquiditätsreserve«). Nach Abzug dieser Aufwendungen vom Emissionsvolumen plant die Emittentin 95,20 % 
des Emissionsvolumens (Euro 4,76 Mio.) durch Zeichnung von Kapitalerhöhungen in die CAV S+W Chancen  
3. Betriebs GmbH & Co KG (Zielgesellschaft der Emittentin) zu investieren.
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RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Änderungen des Gesellschaftsvertrages der CAV Sonne und Wind 
Chancen III GmbH & Co KG

Die CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG hat im Umlaufverfahren am  
10. März 2026 beschlossen, dass das Kommanditkapital der Gesellschaft bis zum  
31. Dezember 2026 um bis zu weitere Euro 5.000.000 erhöht werden soll.

Aufgrund dessen ist mit Beschluss der Gesellschafter der CAV Sonne und Wind  
Chancen III GmbH & Co KG vom 10. März 2026 der Gesellschaftsvertrag in § 8 um die fol-
gende Ziff. 8.1.1 ergänzt worden:

„8.1.1. Die Komplementärin ist unter Befreiung von den Beschränkungen des § 181 BGB 
(Insichgeschäft) berechtigt, bis zum 31. Dezember 2026 das Kommanditkapital der 
Gesellschaft um bis zu weitere Euro 5.000.000 zu erhöhen (im Folgenden »Kapital-
erhöhung 2026« genannt). Die Kapitalerhöhung 2026 erfolgt dabei durch die Er-
höhung und/oder Einzahlung von Kommanditeinlagen (im Folgenden »Pflichteinla-
ge« genannt) und wird unmittelbar durch die Aufnahme von Direktkommanditisten 
oder mittelbar durch die Erhöhung der Pflichteinlage der Treuhandkommanditistin 
durchgeführt werden, wobei Mehrfach- und/oder Nachzeichnungen durch Anleger 
zulässig sind. Die Komplementärin ist unter Befreiung von den Beschränkungen des 
§ 181 BGB (Insichgeschäft) ermächtigt, im Namen und mit Wirkung für alle Gesell-
schafter dem Handelsregister gegenüber die entsprechenden Erklärungen abzu-
geben sowie in deren Namen sämtliche Maßnahmen zu ergreifen und Willenserklä-
rungen abzugeben oder zu empfangen, die im Zusammenhang mit der Aufnahme 
weiterer Anleger im Rahmen der Kapitalerhöhung 2026 erforderlich und sinnvoll 
sind. Die im Handelsregister einzutragende Hafteinlage entspricht 1 % der Pflicht-
einlage. Das Angebot der Kapitalerhöhung 2026 ist auf 20 neue Anteile beschränkt.“

Weiterhin hat die Gesellschafterversammlung beschlossen, dass je 
Euro 1.200 der Pflichteinlage von Kommanditkapital, das im Rahmen 
der Kapitalerhöhung 2026 gezeichnet wurde, eine Stimme gewährt. 
Aufgrund dessen wird in Ziff. 20.4 des Gesellschaftsvertrags der ers-
te Satz wie folgt ersetzt:

„Das Kommanditkapital, von Anlegern, die ihren Kommanditanteil vor 
der Kapitalerhöhung 2026 erworben haben, gewährt je Euro 1.000 
der Pflichteinlage eine Stimme. Das Kommanditkapital der Kapitaler-
höhung 2026 gewährt je Euro 1.200 der Pflichteinlage eine Stimme.“

Ferner ist die in Ziffer 8.1 des Gesellschaftsvertrages genannte Zeich-
nungsfrist bis zum 31. Dezember 2026 verlängert worden. Zeich-
nungsberechtigt sind nur Personen, die im Zeitpunkt der Beschluss-
fassung bereits Kommanditisten der Gesellschaft sind.

Aufgrund dessen lautet in Ziffer 8.1 des Gesellschaftsvertrages der 
erste Satz wie folgt:
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RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Beteiligungsangebot »Kapitalerhöhung 2026 - CAV Sonne und Wind Chancen III« der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG

„Die Komplementärin ist unter Befreiung von den Beschränkungen des § 181 BGB (Insichgeschäft) berechtigt, 
mit Wirkung für alle Gesellschafter und ohne das Erfordernis eines Beschlusses der Gesellschafter bis zum  
31. Dezember 2026 (im Folgenden »Zeichnungsfrist« genannt) das Kommanditkapital einmalig oder mehr-
malig von Euro 2.000 um bis zu Euro 3.000.000 auf bis zu Euro 3.002.000 nach Maßgabe der folgenden Be-
stimmungen zu erhöhen (im Folgenden »Kapitalerhöhung« genannt).“

Aktuelle Kapitalausstattung nach Erst-Emission

Die Höhe des bisher gezeichneten Kommanditkapitals beträgt zum Datum der vorliegenden ergänzenden 
Informationen Euro 1.550.000. Das gezeichnete Kommanditkapital wird dabei in voller Höhe von der Treu-
handkommanditistin, Grüne Sachwerte Treuhand GmbH mit Sitz in Bremen, für 20 Anleger treuhänderisch 
gehalten. Es wurden in der Erst-Emission insgesamt 20 Anteile angeboten.

Beteiligung

Aufgrund der vorgenannten Änderungen des Gesellschaftsvertrages  
ergibt sich hinsichtlich des Beteiligungsangebotes Folgendes:

Beteiligungsangebot der Kapitalerhöhung 2026

Im Rahmen der Kapitalerhöhung 2026 werden weitere Kommanditantei-
le und Treuhandanteile an der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH  
& Co KG zum Erwerb angeboten. Der Gesamtbetrag der angebotenen 
Beteiligung beträgt Euro 5.000.000. Jeder Anleger beteiligt sich durch sei-
ne Beitrittserklärung entweder unmittelbar als Direktkommanditist oder 
mittelbar als Treugeber an der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH  
& Co KG. Auch das Angebot der Kapitalerhöhung 2026 ist auf maximal  
20 Anteile beschränkt. 

Die Mindestpflichteinlage beträgt Euro 50.000. Höhere Beträge müssen 
durch 1.000 glatt teilbar sein.

Mitwirkungsrechte/Gesellschafterversammlung

Jeder Anleger hat das Recht auf Teilnahme an und die Ausübung des Stimmrechts in der Gesellschafterver-
sammlung, die grundsätzlich einmal jährlich nach der Aufstellung des Jahresabschlusses stattfindet. Anleger, 
die ihren Kommanditanteil vor der Kapitalerhöhung 2026 erworben haben, haben je Euro 1.000 der Pflicht-
einlage eine Stimme. Anleger, die ihren Kommanditanteil durch die Kapitalerhöhung 2026 erworben haben, 
haben je Euro 1.200 der Pflichteinlage eine Stimme.

Alle weiteren Merkmale der Beteiligung sind dem Memorandum „Beteiligungsangebot »CAV Sonne und Wind 
Chancen III« der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG“ (Stand: März 2025 in der Fassung des  
Nachtrags Nr. 1 vom 14. November 2025) zu entnehmen.
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INFORMATIONEN FÜR DEN VERBRAUCHER  
(AKTUALISIERUNG PER 19.06.2026) 

Aufgrund des Art. 246 b EGBGB sind für Fernabsatzverträge über Finanzdienstleistungen 
(Verträge, die unter Verwendung von Fernkommunikationsmitteln (z. B. per E-Mail, Fax, 
Internet) zustande kommen) sowie Verträge, die außerhalb von Geschäftsräumen der 
Emittentin geschlossen werden, dem Verbraucher (Anleger) folgende Informationen zur 
Verfügung zu stellen. Auf Verlangen werden Anlegern mit Behinderungen, einschließlich 
Sehbehinderungen, diese Informationen auch in einem geeigneten und barrierefreien For-
mat zur Verfügung gestellt. 

1.   Identität und Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers

Unternehmer (Emittentin) ist die CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG mit Sitz 
in Regenstauf, vertreten durch die Komplementärin, CAV Verwaltungs GmbH, diese wie-
derum vertreten durch die alleinvertretungsberechtigten Geschäftsführer Andreas Roth,  
Thomas Hartauer und Hubertus Päffgen. Hauptgeschäftstätigkeit der Emittentin ist die 
Führung, Verwaltung und Finanzierung von sowie die Beteiligung an Unternehmen, die 
Erneuerbare Energieanlagen errichten und betreiben oder Beteiligungen an derartigen 
Unternehmen halten, wenn sichergestellt ist, dass auf diese Beteiligungsunternehmen 
(Tochterunternehmen, verbundene Unternehmen und Beteiligungen) tatsächlich unter-
nehmerischer Einfluss ausgeübt werden kann. Die Gesellschaft verfolgt durch die Betei-
ligungsunternehmen die Geschäftsstrategie, den langfristigen Wert der Beteiligungsun-
ternehmen zu fördern, ohne dass der Hauptzweck der Gesellschaft darin besteht, ihren 
Gesellschaftern durch die Veräußerung der Beteiligungsunternehmen eine Rendite zu ver-
schaffen. Der Erwerb von Minderheitsbeteiligungen ist zulässig, wenn diese Tätigkeit ledig-
lich von untergeordneter Bedeutung im Verhältnis zu der Haupttätigkeit ist.

2.   Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse

Die Geschäftsanschrift der Emittentin lautet: Regensburger Straße 31, 93128 Regenstauf. 

Die Telefonnummer lautet: 0941 307949-0 und die E-Mail Adresse lautet:  
info@cav-partners.de. 

3.   Kontaktangaben für Beschwerden

Beschwerden an die Emittentin können an folgende E-Mail Adresse gerichtet werden: 
info@cav-partners.de. Telefonnummer lautet: 0941 307949-0.

4.   Handelsregisternummer der Emittentin

Die Emittentin ist eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Regensburg unter  
HRA 11111.

5.   Zulassung für die Tätigkeit der Emittentin

Die Tätigkeit der Emittentin unterliegt keiner Zulassung einer Aufsichtsbehörde.
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INFORMATIONEN FÜR VERBRAUCHER (AKTUALISIERUNG PER 19.06.2026)

Beteiligungsangebot »Kapitalerhöhung 2026 - CAV Sonne und Wind Chancen III« der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG

6.   Wesentliche Merkmale der Finanzdienstleistung 

Der Anleger beteiligt sich entweder unmittelbar als Kommanditist (im Folgenden »Direktkommanditist«) oder 
mittelbar als Treugeber über die Treuhandkommanditistin, die Grüne Sachwerte Treuhand GmbH mit Sitz in 
Bremen, nach Maßgabe des Gesellschaftsvertrages und im Falle des mittelbaren Beitritts auch des Treuhand-
vertrages an der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG. 

Die wesentlichen Einzelheiten der Beteiligung sind in dem Memorandum der CAV Sonne und Wind Chancen III 
GmbH & Co KG (Stand: März 2025 in der Fassung des Nachtrags Nr. 1 vom 14. November 2025), insbesondere 
im Kapitel »Rechtliche Grundlagen - Die Beteiligung« und in der ergänzenden Information zum Memorandum 
(Stand: März 2026), enthalten.

Das Angebot ist auf maximal 20 Anteile beschränkt.

7.   Gesamtpreis der Finanzdienstleistung

Der Erwerbspreis entspricht der gewählten Pflichteinlage des Anlegers. Die Mindestpflichteinlage beträgt  
Euro 50.000. Daneben hat der Anleger ein Agio in Höhe von bis zu 3 % der gewählten Pflichteinlage zu leisten. 
Die Emittentin erhebt keine weiteren Preisbestandteile, insbesondere keine weiteren Ausgabeaufschläge, Pro-
visionen, Gebühren, Liefer- und Versandkosten sowie Abgaben. 

Die Besteuerung der Erträge aus der Beteiligung erfolgt für in Deutschland unbeschränkt steuerpflichtige An-
leger grundsätzlich nach dem deutschen Einkommensteuergesetz. Die Steuerlast trägt der Anleger. 

8.   Zahlungsverzug und Zahlungsausfall des Anlegers

Die Emittentin ist berechtigt, aber nicht verpflichtet, auf rückständige Zahlungen ab dem Fälligkeitsdatum ge-
mäß Beitrittserklärung – ohne dass es einer vorherigen Mahnung bedarf – Verzugszinsen in Höhe von 5 % 
über dem Basiszins gemäß § 247 BGB zu verlangen. Die Geltendmachung eines weitergehenden Schaden-
ersatzes bleibt hiervon unberührt. Wird der zur Zahlung ausstehende Zeichnungsbetrag oder ein Teil hiervon 
trotz schriftlicher Mahnung mit Fristsetzung und Ausschlussandrohung nicht oder nicht in voller Höhe er-
bracht, ist die Komplementärin ermächtigt, den Direktkommanditisten im Namen der Emittentin gegen Rück-
zahlung geleisteter Zahlungen unter Einbehalt entstandener Kosten sowie der Verzugszinsen durch schrift-
liche Erklärung aus der Emittentin auszuschließen und/oder seine Pflichteinlage herabzusetzen, ohne dass 
es eines Gesellschafterbeschlusses bedarf. Die Herabsetzung oder der Ausschluss sind dem betreffenden 
Direktkommanditisten gegenüber bekannt zu machen. Die Bekanntmachung der Herabsetzungs- oder Aus-
schließungserklärung gilt mit Absendung an die der Emittentin zuletzt bekannte Adresse des betreffenden Di-
rektkommanditisten als erfolgt. Durch die Einziehung und/oder Herabsetzung des Kommanditanteils/Pflicht-
einlage bleiben etwaige bestehende weitergehende Rechte der Emittentin, insbesondere auf Schadenersatz, 
unberührt. Vorstehende Regelungen gelten entsprechend für die Treuhandkommanditistin mit der Maßgabe, 
dass sie mit dem Teil ihrer Pflichteinlage aus der Gesellschaft ausscheidet, den sie treuhänderisch für den 
seinen Zeichnungsbetrag nicht oder nicht in voller Höhe erbringenden Treugeber hält.

9.   Automatisierte Preisbildung

Der Preis der angebotenen Beteiligung ist nicht auf der Grundlage einer automatisierten Entscheidungsfin-
dung personalisiert worden.
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10.   Spezielle Risiken der Kapitalanlage

Die angebotene Beteiligung ist mit speziellen Risiken behaftet. Das Hauptrisiko der hier angebotenen Betei-
ligung liegt in der wirtschaftlichen Entwicklung der Emittentin. Deshalb verbindet sich mit dieser Beteiligung 
das Risiko des Teil- oder sogar des Totalverlustes des eingesetzten Kapitals und (noch) nicht ausgeschütteter 
Ausschüttungen/Entnahmen. Ein möglicher Verlust ist nicht durch ein Entschädigungs- oder Sicherungssys-
tem abgesichert. 

Die Finanzdienstleistung bezieht sich nicht auf Finanzinstrumente, deren Preis von Schwankungen auf dem 
Finanzmarkt abhängig ist. In der Vergangenheit erwirtschaftete Erträge sind kein Indikator für künftige Erträge.

Eine ausführliche Risikodarstellung befindet sich in dem Kapitel »Risiken der Beteiligung« auf Seiten 30 bis 39 
des Memorandums. (Stand: März 2025).

11.   Mögliche weitere Steuern oder Kosten, die nicht über die Emittentin abgeführt oder 		
von ihr in Rechnung gestellt werden

Eigene Kosten für die Übertragung der Beteiligung, Reisekosten durch die Teilnahme an Gesellschafterver-
sammlungen, Ermittlung des Abfindungsguthabens durch die Komplementärin, Telefon, Internet, Porto und 
Überweisungen, sowie für die eigene Beauftragung von Steuerberatern, Rechtsanwälten, Vermögens- oder 
sonstigen Beratern, hat der Anleger selbst zu tragen. Die Höhe dieser Kosten kann nicht konkret genannt 
werden, da diese anlegerspezifisch sind und daher variieren. 

Die steuerliche Behandlung hängt von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Anlegers ab und kann 
künftigen Änderungen unterworfen sein. Anleger sollten ihren eigenen Steuerberater hinsichtlich der steuer-
lichen Auswirkungen des Erwerbs, des Haltens und der Veräußerung der Beteiligung konsultieren.

12.   Befristung der „Informationen für den Verbraucher“

Die Gültigkeit der in diesem Dokument aufgeführten „Informationen für den Verbraucher“ ist nicht befristet.

13.   Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung 

Der Beitritt zur Gesellschaft als Direktkommanditist erfolgt mit Annahme der Beitrittserklärung durch die Kom-
plementärin; der mittelbare Beitritt der Treugeber mit Annahme der Beitrittserklärung durch die Treuhand-
kommanditistin, mit der gleichzeitig der Abschluss des Treuhandvertrages erfolgt, jedoch jeweils unter der 
aufschiebenden Bedingung der Eintragung des Direktkommanditisten und/oder der Eintragung der Erhöhung 
der Haftsumme der Treuhandkommanditistin im Auftrag der Treugeber in das Handelsregister. Auf den Zu-
gang der Annahmeerklärung wird gemäß § 151 BGB verzichtet. Die Komplementärin und die Treuhandkom-
manditistin sind jeder für sich und ohne Angabe von Gründen berechtigt, die Annahme von Beitrittsanträgen 
zu verweigern. 

Die Zeichnungssumme ist 14 Tage nach der Zeichnung zur Zahlung auf das Konto der Emittentin fällig.

Voraussetzung für die Aufnahme als Direktkommanditist und/oder die Erhöhung der Pflichteinlage der Direkt-
kommanditisten ist die Erteilung einer unwiderruflichen und über den Tod hinaus wirksamen Handelsregister-
vollmacht in notariell beglaubigter Form, die die Komplementärin unter Befreiung von den Beschränkungen 
des § 181 BGB (Insichgeschäft) für die gesamte Dauer der Gesellschaft zur Vornahme aller Handlungen im 
Zusammenhang mit Eintragungen in das Handelsregister bevollmächtigt.
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14.   Zusätzliche Kosten, die der Anleger für die Benutzung des Fernkommunikationsmittels 
zu tragen hat

Dem Anleger werden seitens der Emittentin keine spezifischen zusätzlichen Kosten für die Benutzung des 
Fernkommunikationsmittels in Rechnung gestellt.

15.   Ökologische oder soziale Ziele, die mit der Finanzdienstleistung verfolgt werden

Mit der Kapitalanlage werden ökologischen Ziele verfolgt, da Emittentin in die Finanzierung von oder die Betei-
ligungen an Unternehmen investiert, die entweder Erneuerbare Energieanlagen errichten und betreiben oder 
sich an Unternehmen beteiligen, die ihrerseits Erneuerbare Energieanlagen betreiben, wenn sichergestellt ist, 
dass auf diese Beteiligungsunternehmen tatsächlich unternehmerischer Einfluss ausgeübt werden kann. Es 
werden keine sozialen Ziele verfolgt.

16.   Widerrufsrecht und Folgen der Nichtausübung des Widerrufsrechts

Anleger können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer ein-
deutigen Erklärung kostenfrei widerrufen. 

Der Widerruf als Direktkommanditist ist an die Emittentin zu richten. Der Widerruf kann postalisch an  
CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG, Regensburger Straße 31, 93128 Regenstauf oder per E-Mail 
an info@cav-partners.de erfolgen. 

Der Widerruf als Treugeber ist an die Treuhandkommanditistin zu richten. Der Widerruf kann pos-
talisch an Grüne Sachwerte Treuhand GmbH, Mainstraße 34, 28199 Bremen oder per E-Mail an  
treuhand@gruene-sachwerte.de erfolgen.

Der Widerruf kann ferner auf der Webseite https://www.gruene-sachwerte.de über die dort vorhandene Wi-
derrufsfunktion (Button: „Vertrag widerrufen“) erfolgen. Nach dem Anklicken des Buttons „Vertrag widerrufen“ 
kann der Anleger folgende Informationen bereitstellen oder bestätigen: seinen Namen, Angaben zur Identifi-
zierung des Vertrags, den er widerrufen möchte, und Angaben zum elektronischen Kommunikationsmittel, mit 
welchem dem Anleger eine Eingangsbestätigung für den Widerruf übermittelt werden soll. Zur Übermittlung 
des Widerrufs hat der Anleger dann die Bestätigungsfunktion durch Anklicken des Buttons „Widerruf bestäti-
gen“ zu nutzen. Wenn der Anleger diese Online-Funktion nutzt, wird Ihm auf einem dauerhaften Datenträger 
(z. B. durch eine E-Mail) unverzüglich eine Eingangsbestätigung übermittelt, mit Informationen zum Inhalt der 
Widerrufserklärung sowie dem Datum und der Uhrzeit ihres Eingangs.

Die Widerrufsfrist beginnt nach Abschluss des Vertrags und nachdem der Anleger die Vertragsbestimmungen 
einschließlich der Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie diese „Informationen für den Verbraucher“ auf 
einem dauerhaften Datenträger (z.B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten hat. Wird der Widerruf auf einem dauer-
haften Datenträger erklärt, genügt zur Wahrung der Widerrufsfrist die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
Erfolgt der Widerruf über die Widerrufsfunktion der Internetseite, genügt zur Wahrung der Widerrufsfrist der 
Versand der Widerrufserklärung vor Ablauf der Widerrufsefrist. 

Folgen der Nichtausübung des Widerrufsrechts
Wenn der Anleger seine Zeichnungserklärung nicht innerhalb der Widerrufsfrist widerruft, ist er an die Beteili-
gung entsprechend den Vertragsbedingungen bis zum Ende der Laufzeit gebunden. 
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17.   Mindestlaufzeit

Die Laufzeit der Gesellschaft endet grundsätzlich am 31. Dezember 2030. Mit Beschluss der Gesellschafterver-
sammlung kann die Laufzeit der Gesellschaft über den 31. Dezember 2030 hinaus verlängert werden.

18.   Vertragliche Kündigungsbedingungen, Vertragsstrafe

Das Recht zur ordentlichen Kündigung ist während der Laufzeit ausgeschlossen. Das Recht zur außerordent-
lichen Kündigung durch die Emittentin und/oder die Anleger aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

Eine Vertragsstrafe ist nicht vorgesehen.

19.   Praktische Hinweise und Verfahren zur Ausübung des Widerrufsrechts

Der Widerruf bei Direktkommanditisten kann postalisch an CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH  
& Co KG, Regensburger Straße 31, 93128 Regenstauf oder per E-Mail an info@cav-partners.de er-
folgen. Der Widerruf als Treugeber ist an die Treuhandkommanditistin zu richten. Der Widerruf  
kann postalisch an Grüne Sachwerte Treuhand GmbH, Mainstraße 34, 28199 Bremen, oder per  
E-Mail an treuhand@gruene-sachwerte.de erfolgen. Der Widerruf kann ferner auf der Webseite  
https://www.gruene-sachwerte.de über die dort vorhandene Widerrufsfunktion erfolgen. 

20.   Anwendbares Recht, Gerichtsstand

Die Emittentin sowie der Vertrag über die Kapitalanlage und die Rechte und Pflichten aus der Kapitalanlage 
unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Als Gerichtsstand wird der Sitz der Emittentin vereinbart. Diese Vereinbarung beschränkt aber nicht das Recht 
eines Anlegers, Verfahren vor einem anderen zuständigen Gericht anzustrengen. Ebenso wenig schließt die 
Einleitung von Verfahren vor einem oder mehreren anderen Gerichtsständen die Einleitung von Verfahren an 
einem anderen Gerichtsstand aus, falls und soweit dies rechtlich zulässig ist.

21.   Vertragssprache

Die Vertragsbedingungen, diese „Informationen für den Verbraucher“ sowie alle weiteren Informationen und 
Dokumente über die Kapitalanlage werden nur in deutscher Sprache angeboten und die Kommunikation zwi-
schen der Emittentin und dem Anleger wird während der Laufzeit der Kapitalanlage ausschließlich in deut-
scher Sprache erfolgen.

22.   Außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren

Bei Streitigkeiten aus der Anwendung der Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches betreffend Fernabsatz-
verträge über Finanzdienstleistungen besteht unbeschadet des Rechts, die Gerichte anzurufen, die Möglich-
keit, eine vom Bundesamt für Justiz für diese Streitigkeiten anerkannte private Verbraucherschlichtungsstelle 
oder die bei der Deutschen Bundesbank eingerichtete Schlichtungsstelle (Deutsche Bundesbank; Schlich-
tungsstelle, Postfach 10 06 02, D-60006 Frankfurt/Main; Telefon: 069 9566-33232, Telefax: 069 709090-9901, 
E-Mail: schlichtung@bundesbank.de; Internet: www.bundesbank.de) anzurufen. 

In dem genannten Schlichtungsverfahren hat der Anleger zu versichern, dass er in der Streitigkeit noch kein 
Gericht, keine Streitschlichtungsstelle und keine Gütestelle, die die Streitbeilegung betreibt, angerufen und 
auch keinen außergerichtlichen Vergleich abgeschlossen hat.
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23.   Bestehen eines Garantiefonds oder anderer Entschädigungsregelungen

Es besteht keine Einlagensicherung, kein Garantiefonds und es bestehen keine anderen Entschädigungsrege-
lungen.



CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG

vertreten durch die Komplementärin, CAV Verwaltungs GmbH, 
diese wiederum vertreten durch die Geschäftsführer 
Thomas Hartauer, Andreas Roth und Hubertus Päffgen

Regensburger Straße 31, 93128 Regenstauf
Telefon: +49 941 307949-0
E-Mail: info@cav-partners.de
www.cav-partners.de

Ausschließlich zum Zweck der besseren Lesbarkeit wird im Memorandum auf die geschlechtsspezifische 
Schreibweise verzichtet. Alle personenbezogenen Bezeichnungen sind somit geschlechtsneutral zu verstehen.

Ergänzende Informationen zum Memorandum mit dem Stand März 2025


	VORWORT
	ERKLÄRUNG DER CAV SONNE UND WIND CHANCEN III GMBH & CO KG
	INFORMATIONEN ZUR BISHERIGEN GESCHÄFTSTÄTIGKEIT DER CAV SONNE UND WIND CHANCEN III GMBH 
& CO KG
	Realisierte Investitionen
	Bisherige wirtschaftliche Entwicklung der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH 
& Co KG
	Bisherige wirtschaftliche Entwicklung der Zielgesellschaft - CAV S+W Chancen 
3. Betriebs GmbH & Co KG
	Investitions- und Finanzierungsplan (PROGNOSE)

	RECHTLICHE GRUNDLAGEN
	Änderungen des Gesellschaftsvertrages der CAV Sonne und Wind Chancen III GmbH & Co KG
	Aktuelle Kapitalausstattung nach Erst-Emission
	Beteiligung

	INFORMATIONEN FÜR DEN VERBRAUCHER 
(AKTUALISIERUNG PER 19.06.2026) 

